
2 Jahre schulische Ausbildung

+++

Praktika in unterschiedlichen 
Einrichtungen und Bereichen

+++

Mittlerer Schulabschluss möglich

+++

Attraktive Weiterbildungs-
möglichkeiten

+++

BAföG möglich

Informieren Sie 
sich jetzt!

Staatlich geprüfte/-r 
Sozialbetreuer/-in und 

Pflegefachhelfer/-in

Staatliche Berufsfachschule Neu-Ulm
Staatliche Berufsfachschule für Kinderpflege
Staatliche Berufsfachschule für Sozialpflege 

Ein Beruf mit Zukunft!Ein Beruf mit Zukunft!

„Menschen pflegen, 
unterstützen, 
betreuen und 
aktivieren“

Informationen und Anmeldung:

Staatliche Berufsfachschule für Sozialpflege
Ringstraße 1
89231 Neu-Ulm

Tel. 0731 98584-0
info@bsnu.de
www.bsnu.de

Voraussetzungen zur Aufnahme



Fachtheoretischer und  
fachpraktischer Unterricht
•	 Gestaltung von Arbeits- und  

Beziehungsprozessen
•	 Gesundheit fördern und wiederher- 

stellen
•	 Unterstützung bei der Selbstpflege
•	 Assistenz bei besonderen Pflege- 

anlässen
•	 Heilerziehungspflege und Sozial- 

betreuung

Sozialpflegerische Praxis
•	 in der stationären sowie ambulanten 

Akut- und Langzeitpflege
•	 in weiteren Tätigkeitsfeldern der Heil-

erziehungspflege

Allgemeinbildender Unterricht
•	 Religionslehre
•	 Deutsch und Kommunikation
•	 Politik und Gesellschaft
•	 Sport

SOZIALBETREUER/-INNEN UND 
PFLEGEFACHHELFER/-INNEN

… pflegen, unterstützen und aktivieren zu 
betreuende Personen im häuslichen Um-
feld,  in Pflegeeinrichtungen und in Einrich-
tungen der Behindertenhilfe.

Voraussetzungen zur Aufnahme
•	 Beendete Vollzeitschulpflicht 
•	 Ärztliches Zeugnis über die berufliche 

Eignung (nicht älter als drei Monate)
•	 Vollständige Anmeldeunterlagen
•	 Die endgültige Aufnahme ist abhän-

gig vom Bestehen der Probezeit (erstes 
Schulhalbjahr).

Die Anmeldung zur Ausbildung ist nach 
dem Zwischenzeugnis möglich.

Anmeldeunterlagen
•	 Anmeldeformular (siehe Homepage)
•	 Bewerbungsschreiben
•	 Lückenloser Lebenslauf
•	 Lichtbild
•	 Zeugniskopie der zuletzt besuchten 

Schule
•	 Ärztliche Bescheinigung über die Eig-

nung für diesen Beruf (siehe Home-
page)

•	 Amtliches Führungszeugnis (für Be-
werber, die nicht direkt von einer Schule 
kommen) 

•	 Nachweis einer geeigneten Praktikums-
stelle (siehe Homepage) 


